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So sprechen Sie mit Ihrem Kind über sexualisierte Gewalt 
 

🧡 Grundhaltung 

•    Zuhören – nicht drängen. 

•                      Glauben – nicht hinterfragen. 

•     Schützen – nicht bewerten. 

•                             Ruhe bewahren – auch wenn es schwerfällt. 

🗣️ So können Sie gut reagieren: 

• „Danke, dass du mir das erzählst.“ 

• „Ich glaube dir.“ 

• „Du hast keine Schuld – was passiert ist, war nicht okay.“ 

• „Du bist nicht allein. Ich bin für dich da.“ 

• „Du musst nichts erzählen, was du nicht willst. Du entscheidest, was du sagen möchtest.“ 

⚠️ Vermeiden Sie Folgendes: 

•   „Warum hast du nichts gesagt?“ 

•   „Wie genau war das? Was ist da passiert?“ (keine detaillierten Nachfragen!) 

•   „Das kann doch nicht sein, so kenn ich XY gar nicht!“ 

•   Schuldzuweisungen oder Vorwürfe 

❗ Was Sie vermeiden sollten: 

• Nicht bagatellisieren („So schlimm war das doch nicht“) 

• Nicht dramatisieren – bleiben Sie ruhig, auch wenn Sie innerlich aufgewühlt sind 

• Nicht allein handeln – holen Sie sich Rat und Begleitung 

 




